
KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Tagungsnummer: 014 AT

Tagungsbeitrag		      240 € /erm. 190 €
Übernachtung im Zweibettzimmer	 60 €
Übernachtung im Einzelzimmer	 100 €

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Studierende (bis 35 J.), Auszubildende, Wehr- und Zivildienst
leistende sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II / 
Sozialgeld (Grundsicherung). 

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor 
Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Tage vorher wird der 
volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n Teilnehmer/in 
benennen können bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, 
entfällt diese Gebühr.

Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich bestätigt, 
Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung 
werden sofort erteilt. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
können nicht erstattet werden.

Abb.: Wallfahrtskirche in Neviges von Gottfried Böhm, 1968
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Zusammenarbeit mit dem
Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der 
Universität Erfurt, 
Prof. em. Dr. Klemens Richter und dem 
Deutschen Liturgischen Institut Trier

Weg und Ziel
Orte und Objekte der Wallfahrt

Internationale Theologisch-
Kunsthistorische Studienwoche  
„Liturgie XIII“

7. - 11. September 2009
Montag - Freitag

Referenten:

PD Dr. Stefan Böntert,
Liturgiewissenschaftler Erfurt / Bochum

Prof. Dr. Werner Freitag,
Historiker, Münster

Prof. Dr. Stefan Heid,
Theologe, Chistl. Archäologe, Rom

Prof. Dr. Peter Hersche, 
Historiker, Bern

Prof. Dr. Benedikt Kranemann, 
Liturgiewissenschaftler, Erfurt

Dr. Hartmut Kühne,
Historiker, Berlin

Dr. Thomas Lehmann,
Archäologe, Berlin

Marcus Nitschke,
Theologe und Unternehmer, Berlin

Dr. Ulrich Reinke,
Kunsthistoriker, Münster

Dr. Andreas Poschmann,
Liturgiewissenschaftler, Trier

Dr. Georg Röwekamp,
Historiker und Dir. Bibl. Reisen, Stuttgart

Prof. Dr. Barbara Stambolis,
Historikerin, Paderborn

Prof. Dr. Thomas Sternberg,
Kirchen- und Kunsthistoriker, Münster



Montag, 7. September 2009
.................................................................................
bis 10 Uhr	 Anreise und Stehkaffee
10.30 Uhr	 Begrüßung, Vorstellen der Teilnehmer und 

Referenten
	 Theologie des Weges
	 Prof. Dr. Benedikt Kranemann

nachmittags	 Die Hl.-Land-Wallfahrt als Prototyp
	
	 Die Anfänge der 

Jerusalem-Wallfahrt
	 Prof. Dr. Stephan Heid

	 „Ich bin ziemlich neugierig...“ 
Ziele der frühen Pilgerfahrt ins 
Heilige Land

	 Dr. Georg Röwekamp

abends	 Kennenlernen bei Brot und Wein

Dienstag, 8. September 2009
.................................................................................
	 Traditionen der Wallfahrt

vormittags	 Spätantike Wallfahrtszentren	
	 Dr. Thomas Lehmann

	 Mittelalterliche Wege und Ziele	
	 Dr. Hartmut Kühne

nachmittags 	 Barocke Wallfahrt
	 Prof. Dr. Peter Hersche

	 Massenwallfahrten der Moderne
	 Prof. Dr. Barbara Stambolis

abends	 Filmangebot zum Thema:
	 	

Einladung
.................................................................................
Wallfahrten haben eine nicht erwartbare Konjunktur. 
Selbst der SPIEGEL bietet Reisen auf dem „Camino“ nach 
Santiago an. Dieses „religiöse Freizeitvergnügen“ (Peter 
Hersche) ist so alt wie das Christentum. Schon in den ersten 
Jahrhunderten pilgerten Menschen zu den Stätten des Le-
bens Jesu. Riesige Wallfahrtszentren in Ägypten, 
Nordafrika oder Syrien zeugen von der hohen Attraktivität 
der spätantiken Wallfahrt. Das Mittelalter hat seine großen 
Orte neben Jerusalem und Santiago. 
Im Barock blühte in den katholischen Gegenden das 
Pilgerwesen. Vor allem an Orten der Marienverehrung 
konzentrieren sich in der jüngeren Vergangenheit und 
Gegenwart die Wallfahrtszentren.

Wir wollen in dieser Woche fragen nach den dinglichen, 
kunsthistorisch zu beurteilenden Bauten und Sachen im 
Zusammenhang der Wallfahrt. Ebenso soll aber auch der 
Blick gelenkt werden auf die Liturgien, Gebete und Lieder 
der Wallfahrt und ihre theologischen Grundlagen.
Theologen und Kunsthistoriker, Praktiker und Theoretiker 
sollen in bewährter Weise auch in dieser 13. Liturgiewoche 
zusammenkommen, um in Vortrag und Gespräch und nicht 
zuletzt im Erleben von Beispielen diese Fragen gemeinsam 
zu erörtern. 
Wir laden Sie herzlich ein.

Prof. DDr. Thomas Sternberg, 
Akademiedirektor

Dr. Andreas Poschmann, 
Leiter des Deutschen Liturgischen Instituts, Trier

Prof. Dr. Benedikt Kranemann
Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft, Erfurt

Prof. em. Dr. Klemens Richter
Katholisch-Theologische Fakultät, Münster

Mittwoch, 9. September 2009
.................................................................................
vormittags	 Wallfahrten konkret

	 Liturgien der Wallfahrt
	 Prof. Dr. Jürgen Bärsch, Eichstätt

	 Pilgerorte in Westfalen
	 Prof. Dr. Werner Freitag

nachmittags	 zur freien Verfügung
	

Donnerstag, 10. September 2009
..................................................................................................
ganztägig	 Exkursion
	 nach Essen-Werden und Neviges:
		
	 Ausgewählte Kirchen und Objekte
	 Dr. Ulrich Reinke
	 Prof. Dr. Thomas Sternberg

abends	 Abschlussabend mit kleinem Buffet

Freitag, 11. September 2009
.................................................................................
vormittags	 Wallfahrten heute

	 Architektur neuer Wallfahrtsorte 	
Marcus Nitschke

	 Neue liturgische Ansätze
	 PD Dr. Stefan Böntert 

mittags	 Reisesegen in der Kapelle

nachmittags	 Abschlussgespräch, Rückblick, Abreise


